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(3807) 3 - 1
Kundmachung.

Am l . k. T t a a t s ' D b e r g h m n a f i u m i n
«aibach beginnt das Schuljahr 16W/97 mit
dem heil. Geiftamte

am 18. S e p t e m b e r 1 8 9 6 .
Schüler, welche i n die I . Classe n e u

eintreten wollen, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren Stellvertreter am 15. Sep-
tember zwischen 9 und 12 Uhr in der Directions«
kanzlei zu melden, hiebei den Tauf» (Geburts«)
Schein und das Frequentationszeugnis der letzt-
besuchten Schule vorzuweisen und die Erklärung
abzugeben, ob sie die Aufnahme in die deutsche
oder slovenische Abtheilung anstreben. Die
N u f n a h m s p r i i f u n g e n beginnen am 16. Sep»
tember um 9 Uhr früh.

I n die übrigen Classen n e u eintretende
Schüler haben sich mit dem Taufscheine, mit
dem letzten Semestralzeugnifse (versehen mit der
ordnungsmäßigen Abgangsclausel), eventuell auch
mit dem Schulgcldbefreiungs» und Stipendien«
decreten am 16. September zwischen 9 und 12 Uhr,
die diesem Gymnasium bere i ts angehören«
den Schüler mit dem letzten Semestralzeugnisse
am 17. September von 8 bis 12 Uhr zu melden.

Jeder aufgenommene Schüler zahlt einen
Lehr- und Spielmittelbeitrag von 1 fl. 20 lr.,
jeder neu aufgenommene überdies eine Aufnahms«
taxe von 2 fl. 10 lr.

Nach den Bestimmungen des hohen Erlasses
des k. l. Landesschulrathes vom 28. August 1894,
I . 2354, dürfen Schüler, welche nach ihrem
Geburtsorte und nach ihren Familienverhältnissen
dem Bereiche der l. l. Bezirlshauptmannschaften
Krainburg, Radmannsdorf, Rudolfswert und
Tschernembl und dem Bereiche der l. l. Bezirks»
gerichte Landstraß, Nassenfuß, Sittich und Stein
angehören, hierorts nur ausnahmsweise in
besonders berücksichtigungswürdigen Fällen mit
Genehmigung des k. l. Lanbesschulrathes auf-
genommen werden.

Die P. T. Angehörigen jener Schüler,
welche hierorts n e u eintreten wollen und einer
solchen Genehmigung bedürfen, werden daher
aufgefordert, sich ^dieselbe vom l. l. Landesschul»
rathe rechtzeitig zu verschaffen.

Direction des l . l. Staats»Ollergymnasiums.
Laibach am 2. September 1896.

(3781) 3 - 1
Kundmachung.

Vlm t . l . Etaatsgymnasium i n Krain«
b ü r g werden die im Septembertermine statt»
findenden A u f n a h m e p r ü f u n g e n zum Ein»
tritte in die erste Classe

am 16. September
abgehalten.

Schüler, welche die Aufnahme in die erste
Classe anstreben, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren verantwortlichen Stellver»
treter

am 15. S e p t e m b e r
von 8 bis 12 Uhr vormittags bei der Gym-
nasialdirection zu melden und hiebei den Tauf«
schein und das Frequentationszeugnis der zuletzt
besuchten Volksschule vorzuweisen und die Taxe
von 3 fl. 30 lr. zu erlegen.

Hie Gchüleraufnahme i n die N . ,
I I I . und I V . «lasse findet am 17. Sep»
tember statt.

Das Schuljahr 1896/9? wird
am 18. September

mit einem feierlichen Gottesdienste eröffnet.
Die Dkectilln des l . I. Staatsgymnasiums

Krainburg am 4. September 1896.

(3618) 3 - 1
Kundmachung.

A m k. k. Staats 'Unterghmnasium i n
Laibach (Beethovengasse Nr. 6) wird da« Schul»
jähr 1896/97

F r e i t a g den 18. Geptember
mit einem in der Domlirche um 10 Uhr cele»
brierten heil. Geistamte eröffnet.

Neu eintretende Schüler haben sich in
Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter

D i e n s t a g den 15. September
bei der gefertigten Direction mit dem Tauf»
scheine und dem Schulzeugnisse auszuweisen und
eine Aufnahmstaxe von 2 fl. 10 kr. nebst einem
Lehr« und Spielmittelbeitrag von 1 st. 20 lr.
zu entrichten.

Die Ausnahmsprüfungen für die I. Classe
beginnen

M i t t w o c h den 16. September
um 8 Uhr vormittags.

Der Anstalt bereits angehörende Schüler
haben sich

D o n n e r s t a g den 17. September
vormittags in der Directionslanzlei mit dem
Semestralzeugnisse zu melden und einen Lehr«
und Spielmittelbeitrag von 1 fl. 20 lr. zu
erlegen.

Die Nachtrags« und Wiederholungsprüfun«
aeu sinden am 16. und 17. September
vatt. A«r regtlmähige Unterricht beginnt

F ° " s t a n den 19. September.
°d«^?ch?h' " " A " " c h ihrem Geburtsorte

reiche der l. l. Bezirlshauptmannschaften Kram«
bürg, Radmannsdorf, Rudolfswcrt, Tschernembl
und der k. l. Bezirksgerichte Stein, Landstraß,
Nassenfuß und Sittich angehören, können hier«
amts nur mit Genehmigung des k. k. Landes«
schulrathes Aufnahme finden.
Die Direction des l . l . Staats-Untergymnasiums.

Laibach am 5 September 1896.

(3805) 3—1
Schulanfang.

U m l . l . Staats.vberghmnaftun« i n
« u d o l f s w e r t findet die Anmeldung zur Auf.
nähme in die I. Classe

M i t t w o c h den 16. September,
die Aufnahmsprüfung

D o n n e r s t a g den 17. September
statt.

Schüler, welche in die I. Classe aufgenom.
men werden wollen, haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der
Directionslanzlei zu melden und mit Taufschein
und Frequentationszeugnis (Schulnachrichten)
auszuweisen.

Die Schüleraufnahme in die übrigen Classen
findet

am 16. und 17. S e p t e m b e r
statt.

Die Nufnahmstaxe beträgt 2 f l . 10 lr., der
Lehrmittelbeitrag 1 fl.

Die l . t. Gymnllsillldirection.
Rudolfswert am 5. September 1896.

(3617) 3 - 1 g. 238.
Hchulanfang.

An der l . k. L e h r e r . N i l d u n g s a n f t a l t
sammt Uebuugsfchule beginnt das Schuljahr
1896/9?

a m 1 6 . S e p t e m b e r 1 8 9 6
mit dem heil. Geistamte.

I n die l . k. L e h r e r . N i l d u n g s a n s t a l t neu
eintretende Zöglinge und solche alte Zöglinge,
welche eine Wiederholung«« oder Nachtragsprüfung
abzulegen haben, haben sich bis zum 14. Sep.
tember schriftlich oder am

14. S e p t e m b e r
zwischen 8 u n d 12 U h r v o r m i t t a g s per«
sünlich in der Anstalt (im Musilsaal) zu melden
und die Ausnahmswerber in den I. Jahrgang

a) den Tauf« oder Geburtsschein,
b) das zuletzt erworbene Schulzeugnis, und
<:) das von einem Amtsarzte ausgestellte Zeug«

nis über die Physische Tüchtigkeit vorzulegen.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r g a n g

wird das bei B e g i n n des Schuljahres zurück«
gelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtenheit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Der Nachweis dieser wird
durch eine strenge Aufnahmsprüfung aus der
Religion, der deutschen und der slovenischen Unter«
richtssprache, Geographie und Geschichte, Natur»
geschichte, Naturlehre, dem Rechnen, der geo-
metrischen Formenlehre, dem Gesänge und dem
Turnen geliefert.

Gleich nach der Einschreibung findet die
Gesangsftrüfung statt.

D i e schri f t l iche A u f n a h m s p r ü f u n g
aus der deutschen und der slovenischen Sprache
und aus dem Rechnen findet den 16. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags statt, d'e münd«
liche beginnt den 17. September, vormittags um
8 Uhr, und wird nachmittags von 2 bis 5 Uhr
und an den folgenden Tagen vormittags von
8 bis 12 und nachmittags von 2 bis 5 Uhr forte
geseht. Nach dem Schlüsse derselben werden di«
Namen der Aufgenommenen im Vorhause affi«
giert, die Nichtaufgenommenen haben sodann ihre
Documente in der Directionskanzlei abzuholen.

Aufnahmswerber, die sich mit dem M a «
t u r i t ä t s z e u g n i s s e e iner M i t t e l s c h u l e
a u s w e i s e n , werden, wenn sie das 18. Lebens«
jähr zurückgelegt haben, ohne AufnahmSprüfung
in den IV. Jahrgang aufgenommen.

W i e d e r e i n t r e t e n d e Z ö g l i n g e , die sich
leiner Prüfung zu unterziehen haben, haben sich

d e n 17. S e p t e m b e r
von 8 bis 12 Uhr im Lehrzimmer des I I I . Jahr«
ganges zu melden und ihre letzten Zeugnisse
vorzulegen.

D i e W i e d e r h o l u n g s - u n d Nach-
t r a g s p r ü f u n g e n an der l. l. Lehrer«Nildungs«
anstalt werden am 15., eventuell am 16. Sep«
tember abgehalten. Eine Erstreckung des Termines
ist nicht zulässig.

Der regelmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluss der Aufnahmsprüfungen.

Jene Schüler, welche in die erste Classe
der UebungHschule einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell»
Vertreter unter Vorweisung des Tauf« oder Gz«
burtsscheines und des I m p f z e u a n i s s e s am
14. September zwischen 8 und 12 Uhr im Lehr»
zimmer der dritten Uebungsschulclasse zur Auf-
nahme zu melden.

Da nur eine beschränkte Anzahl aufgenommen
werden lann, werden die Namen der Aufgenom«
menen am 14. September nachmittags um 5 Uhr
im Vorhause affigiert werden. Die Nichtauf«
genommenen haben sich sodann zur Aufnahme
in eine andere Vollslctmle tu melden. !

Jene Schüler, welche schon i m V o r -
j a h r e d ie Uebungsschule besuchten,
haben sich ebenfalls am 14. September in der
dritten Uebungsschulclasse zwischen 8 und 12 Uhr
vormittags zu melden und ihre letzten Schul«
Nachrichten vorzulegen. Sie haben vor anderen
Aufnahmsweibecn nur dann den Vorzug, wenn
ihre Anmeldung rechtzeitig geschieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. k. Uebungsschule Samstag den 19. September
um 8 Uhr früh.

Laibach am 4. September 1896.
H i e D i r e c t i o n .

(3816) 3 - 1 I. 75.
Schulanfang.

An der k. l . L e h r e r i n n e N ' N i l d u n g s -
A n f t a l t und dem damit verbundenen Curse
f ü r K i n d e r g ä r t n e r i n n e n sowie an der
Nebungsschule und dem K i n d e r g a r t e n
beginnt das Schuljahr 1896/97

a m 18. S e p t e m b e r 1 8 9 6
mit dem heil. Geistamte.

I n den I Jahrgang der k. k. L e h r e r i n n e n «
N i l d u n a s ' U n s t a l t oder in den C u r s f ü r
K i n d e r g ä r t n e r i n n e n neu eintretende Zöglinge
und solche alte Zöglinge, welche eiue Wieder-
holungsprüfung abzulegen haben, haben sich bis
zum 15. September schriftlich oder am 15. Sep-
tember zwischen 8 u n d 12 U h r v o r m i t t a g s
oder zwischen 2 u n d 4 U h r n a c h m i t t a g s
persönlich in der Anstalt (im Musilsaale) zu
melden und die Aufnahmsbewerberinnen in den
I. Jahrgang

2) den Tauf- oder Geburtsschein,
d) da< zuletzt erworbene Schulzeugnis, und
o) das von eiuem Amtsarzte ausgestellte Zeug»

nis über die Physische Tüchtigkeit vor-
zulegen.
Zur Aufnahme in ben ersten J a h r «

gang wird das bei V e g i n n des Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtenheit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Der Nachweis düser wird
durch eine strenge Aufnahmsprüfung aus der
Religion, der deutschen und der slovenischen
Unterrichtssprache, Geographie, Geschichte, Natur»
geschichte, Naturlehre, dem Rechnen, der geome-
trischen Formenlehre und dem Gesänge geliefert.
Die in den weiblichen Handarbeiten erworbene
Fertigkeit ist durch Vorlage von weiblichen Hand«
arbeiten nachzuweisen.

Zur Aufnahme in den V i l d u n g s c u r s
f ü r K i n d e r g ä r t n e r i n n e n ist erforderlich:
a) das bei Veginn des Schuljahres zurückgelegte
16. Lebensjahr, k) sittliche Unbescholtenheit und
physische Tüchtigkeit, e) die zur Aufnahme in
eine Lehrerinnen-Bildungsanstalt vorgeschriebene
Vorbildung, ä) musikalisches Gehör und eiue
gute Singstimme. Die Bedingungen unter e)
und 6) sind durch die Aufnahmsprüfung zu
erproben. Altersdispensen sind unstatthaft.

Gleich nach der Einschreibung findet die
Gesangsprüfung statt.

Die schri f t l iche A u f n a h m s p r ü f u n g
aus der deutschen, der slvoenischen Sprache und
aus dem Rechnen findet den 16. September von
8 bis 12 Uhr vormittags statt; die m ü n d l i c h e
beginnt den 17. September,vormittags um 8 Uhr,
und wird nachmittags von 2 bis 5 Uhr und an den
folgenden Tagen vormittags von 8 bis 12 Uhr
und nachmittags von 2 bis 5 Uhr fortgesetzt.
Nach dem Schlüsse derselben werden die Namen
der Aufgenommenen im Vurhausc affichiert.
Die Nichtaufgeiwlnmemn haben sodann ihre
Documente in der Directionslanzlci abzuholen.

W i e d e r e i n t r e t e n d c Zöglinge, die sich
leiner Prüfung zu unterziehen haben, haben sich
Montag den 17. September von 8 bis 12 Uhr
im Lehrzimmer des I I . Jahrganges zu melden
und ihre letzten Zeugnisse vorzulegen.

Die Wiederholungsprüfungen an der l. l.
Lehrerinnen«Bildungsanstalt werden am 16, Sep<
tember nachmittags von 2 Uhr an abgehalten.

Der regelmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluss der Nufnahmsprüsungen.

Jene Schülerinnen, welche in die erste
C l a s s e d e r Uebungsschule einzutreten
wünschen, haben sich in Begleitung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter, unter Vorweisung des
Tauf- oder Geburtsscheines und des I m p f -
zeugnisses am 15. September zwischen 8 und
12 Uhr im Lehrzimmer der I. Uebungsschulclasse
zur Aufnahme zu melden.

Da nur eine beschränkte Anzahl aufgenommeu
werden kann. werden die Namen der Aufgenom»
menen am 16. September, vormittags um 9 Uhr,
im Vorhause affichiert. Die Nichtaufgenommenen
haben sich sodann zur Aufnahme in eine andere
Voltsschule zu melden.

Jene Schülerinnen, welche schon i m V o r -
j ä h r e die Uebungsschule besuchten, haben
sich ebenfalls am 15. September im Lehrzimmer
der I. Uebmigsschulclasse zwischen N und 12 Uhr
vormittags zu melden, und ihre letzten Schul-
nachrichten vorzulegen. Sie haben vor anderen
Aufnahmswcrberinnen n u r dann den Vorzug,
wenn ihre Anmeldung rechtzeitig geschieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
k. l. Uebungsschule Samstag den 19. September
um 8 Uhr früh.

——«
, Die Einschreibung der Kinder in der
K i n d e r g a r t e n findet am 15. September von
bis 12 Uhr im Kindergarten-Spielzimmer H«.
Dabei ist durch den Tauf» oder OebuwM'
nachzuweisen, dass das Kind das dntte êvc,
jähr überschritten, das sechste aber n°cy ^
erreicht hat. Der Kindergartenunterricht veP
ebenfalls am 19. September um 9 Uhr 1 " ^

L a i b ach am 4. September 1896,
Hie Direction.

(3778) 3—3 St. 26.443.

Razglas.
V smislu § 6 zakona z dn6 23./Ms

1873 1. (St. 121 drž. zak.) naznanja ^
da bo razgrnjen prvotni in*611

porotnikov za 1897. leto
od 31. dn6 avgusta
do 7. dne" septembra '•'•

v magistratnem ekßpeditu "
ogled, ter da ga v tem času v s a ^
lahko pregleda in naznani svoj U8°
proti njegovi sestavi. ,eI)j

Porotniskega posla so opr° s

po §. 4. omenjenega zakona: . t 0

1.) Tisti, ki so že prestopil»b U '
svoje dobe za vsekdar; e^

2.) udje deželnih zborov, d r ž a V
a n j a ;

zbora in delegacij za čas ^0*0'1,^
3.) osebe, ki niso v dejanski s ^ ( 8

pa so podvržene vojni dolžnosti, ^.
^as, ko so poklicane k vojaški » ^

4.) osebe v alužbi cesarskega o^
javni profesorji in učitelji, ?°J*^fli,
in ranocelniki, in tako t u ^ ' . i ! ^o j 6

ako uradni ali občinski načelo^ ' ^,
potrdi, da jih ni moč utrpeti, i>
deče lefo; po-

5.) vsak, kdor je prejeiei»" ^ o t

klicu v jednem porotnem ra^do j ^ ^
glavni ali namestni porotnik ^ po
do konca prvega prihodnjega
koledarju. e

Magistrat dezelnega stolnega mesta L P J

dn6 27. avgusta 1896-

Kundmachung
I n Gemäßheit des § 6 des A ! ^

vom 23. Mai 1873 ( R - G - M - ^ ê
wird öffentlich fundgemacht, . A psts
Urliste der Geschworenen s">
Jahr 18V7 . Z
vom 3 1 . August bis 7. S e p t e U l b e ^
im magistratischen Expedite zu jed" ^
Einsicht aufliegen wird und dai» ^ c "
freisteht, während dieser O«"
Einspruch zu erheben. ,, . ^ e N ^ .

Vom Amte eines G e s c h w o " " ^ '
nach § 4 des obciüerten Gelep ^ F

1.) Diejenigen, welche das A . ^
jähr bereits überschritten h " ' he

2.) die
Reichsrathes und der Delegat""'
Dauer der Sitzungsperiode ^zFc

3.) die nicht im activen rsoH
stehenden, jedoch wehrpfl'cht'ge'',K^^S
während der Dauer l h / "
zur militärischen Dienstle'st""»' ^ F

4.) die im

schoren und Lehrer. W He" ,„sol
är'zte. wie auch die
die U,ientbehrlichle,t Wes" ^ ^ r . g s
ihrem Berufe von dem AM ^
meindevorsteher bestätigt n"
folgende J a h r ; M H^

genen Aufforderung " " ^ r ^
gerichtiperiode als Haup^ ^ ' " he"
zungs-Geschworener Gemlg^ftfolg"
bis zum Schlüsse des
Kalenderjahres. M l l t ^

am 27. August ^ >
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(3731) 3-2 St. 26.332.

Razpis službe.
Pri magistrate deželnega stolnega

^ t a Ljubljane izpraznjeno je služ-
oeno mesto praktikanta pri po-
«iožp,h uradih z adjutom letnih 480
8°ldinarjev.

^Kdor hoče za to službo prositi,
<jra dokazati splošno usposobljenost.

P tern starosf, znanje jezikov in osebne
raztnere.
j r t , ^'Janje, opremljene z navedenimi
^okaziu, vložiti je

do 20. s e p t e m b r a t. 1.
£" Podpisanem uradu.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljubljane
dne 28. avgusta 1896.

(3827) Z. 13.530.

Kundmachung.
Nachdem die Schweinepest sowohl im ftoli-

tischen Vezirlc Mudolfswert als auch i i , den
politischen VezirlenLaibach,Littai und Tscher»
nembl schon längere Zeit erloschen ist, findet
die Landesregierung die ho. Kundmachung vom
2«. Mai 1896, Z 8037, ihrem ganzen Umfange
nach aufzuheben und fomit die Ausfuhr lebender
Schweine aus dem politischen Vezirle Vludolss»
wert nnd die Einfuhr in denselben, ferner die
Einladung uon Schweiuetransporten sowohl auf
den mit obiger Kundmachung abgesperrten
Stationen als auch auf sämmtlichen sonstigen
Stationen der Unteikrainerbahnen und der übri-
gen Eisenbahnlinien K r a i n s ohne Rücksicht aus
das Lebendgewicht der Thiere wieder zu gestatten.

Hiedurch werden selbstverständlich
die den Export von Norsienthicren i n
andere Länder beschränkenden Verbote
nicht b e r ü h r t .

Hingegen verbleiben die mit der ho. Kund«
machung vom 12. Juni l. I . , g. 911b, betreffend
den Verkehr m i t Norstenvieh i n n e r h a l b
K r a i n s , gelroffcncn Verfügungen infolange voll»
inhaltlich aufrecht, als die Schweinepest in K r a i n
und in den Nachbarländern nicht vollkommen
erlofchcn sein wird.

K. k. Landesregierung für Krain.

Laibach, am 30. August 1896.

št. 13.530. .
Razglas. |

Ker je svinjska kuga v političnem
okraju Rudolfovo (Novo Meato), kakor
tudi v političnih okrajih Ljubljana, Litlja
in CrnomelJ že delj časa sern popolnoma
ponehala, zatorej deželna vlada razveljavlja !
tuuradni razglas z dnč 28. maja 1896. leta,
št. 8037, v vsem njegovem obsegu ter zopet i
dovoljuje izvažanje živih prašičev iz poli-

t&nega okraja Budolfovo in uvažinje v
ta politični okraj, kakor tudi naklad&naf
prašičjih transportov na postajah, ki go
bile vsled zgoraj navedenega razglasa za-
prte, dalje na vseh drugih postajah Do-
lenjskih železnic in na ostalih železničnih
progah na Kranjskem brez ozira na živo
težo pražičev.

Ta razglai pa se lamonmevno
ne dotlka prepovedlj, kl prepov«du-
Jejo izvažanje praiiöev v drug« de-
žele.

Nasproti pa odredbe, izdane s tuurad-
nim razglasom z dn6 12. junija 1896. leta,
št. 9115, o prometu • praiiöl na
Kranjskem, ostajajo v polni veljavnosti
dotlej, dokler svinjska kuga na Krarijskem
in v sosednih deželah popolnoma ne poneha.

C. kr. dcželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani dnč 30. avgusta 1896.

AnZeigeblatt.
l^20) 3 ^ 1 Nr. 7557.

Anleitung zur Amortisierung.
bat ̂  ^ k. Landesgericht in Laibach
Hutted das Ersuchen d s Wilhelm
3 2 ' ^°niter der «Ersten üster-
2 3 ? k n Sp"casse in Wien», 66 prÄ6«.
, " u g t t s t 1896. Z. 7557/die Einlei-
gehlj^" Amortisierung des ihm an-
3 t / ? gestohlenen Stadt Laibacher Los^s

06.H91 per 20 f l . bewilligt.

ez »,. "9eht daher an jedermann, dem
derunl " siegen !"« mag, die Auffor-

^.'9' seine Ansprüche auf dieses Los
«!!"en e i n e m J a h r e , sechs

h ' e i a / ' ^ " " " ^ d r e i T a g e n
V e l M zu erheben, widrigens nach
We d , V " 3 " l l an dem nach Maß-
r̂ p O.^lehung eintretenden Zahlungs«,
^ ^wsterhebungstage an gerechnet
Ellsj«. 2 "enn es bei der bezüglichen
bliche '"verweile nicht realisiert werden
" ' " M i . . neuerliches Ansuchen als
werkn ".. ^ ' ^ rechtsungiltig erklärt

^ c h ^ ^ A ^ u s t ^ 1 8 9 6 . ^
^x , Nr. 102 und 103 E.E.

Dm K""tmachuna.
3ran. ^ " l b i g e r n im Concurse d.s
O d e r ^ » ^ " i rd bekanntgegeben,

^ i k dj^sseverwalter Dr. Ivan Su-
Mensar ..^"?°lluligsrechnunq "«d sein!
^"W'gsr U e b ^ r habe, dass die V.r-
lZusse^Inung dem Glä.lbigeraus-
Warl Hin3? ^ d e s Allsschussmitqlicdks
i"r H e r Tischlermeister in Laibach.
>on ? 2 '""getheilt wurde, dass sie>
"n V 3 ' v o n dem Expensare und
^ H ^ Ansicht und Ab-'
3 ^ h " ? der ^ dass zur Ent.^
> l u n g d H ' w ? ^ " ' l l " ' ' g "der Be-!
? Gläuh^"^""ncl«lechnungseitens
^kunge ^erauzsch„ss,s «nd der Be-
» n e t s s«w>"biger »nd des Gemein-
V^üche d e s ^ c ^ Feststellung d.r

auf V>>°
3 ^ u 3aen ^ 1 " lz'l"b der bestrit-

i^lä.chg7r" s7i^en üder Vorschlag

^>'s'ürs apm ^ ^ ) ^ "üb des Concurs-

die Tag-

> t ^ ^ s / e m b e r 1 8 9 6 ,
."Mr a n a ^ ' !"" êm Concurs- ^

s. K.k 9 "^e^onet wurde.

^ " ^ A M s t ^
^be^^7" 's 'C°nml is fär : !

k l»e izvr.S-1 S l 3 0 4 9 -

t du dražbe.
> ' ^ r 3 O d i ä C e v T r e b n j e m

Oe«ja\? l j iMa vl « 9 7 , .gld- c e n ' e "« Vas.
 V1- «'. 244 kal. občine

Za to se določuje dražbeni dan na
2 6. s e p t e m b r a 1 8 9 6 ,

od 10. do 11. ure dopoldne, pri tem
sodišči v sobi St. 1 s pristavkom, da
se bode to zemljiftče pri tem roku
tudi pod cenilveno vrednosfjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varSČino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v regislraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodiače v Trebnjem
dne 26. avgusta 1896.

"(3806) 3 - 1 St.. 27167

Izvršilna dražba
zemljišč Ignacija Gregorina, posestnika
v Kravjembrdu:

a) vl. st. 14 kat. obč. Sv. Miklavž,
cenjenega na 2282 gld.;

b) vl. St. 15 iste kat. občine, ce-
njeno na 628 gld.;

c) vl. at. 72 iste kat. občine, ce-
njeno na 112 gld. — vräila se bode
prva dne

3 1 . o k t o b r a
in druga dne

6. d e c e m b r a 1 8 9 6 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišču.

Zemljisča prodala se bodo pri prvi
dražbi le za ali nad cenilno vrednostjo,
pri drugi pa tudi pod njo.

Zemljeknjižni izpisek, dražbeni po-
goji in cenilni zapisnik leže pri so-
disču na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče na Brdu
dne 17. avgusta 1896.

(3819) "Št. 7517.

Oklic.
C. kr. deželno kot trgovsko sodift^e

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
prošnje Antona Sarca iz Planine (po
dr. Majaronu) proti Francetu Prebilu.
trgovcu v Ljubljani, Sv. Petra cesta
stev. 9, in njegovi ženi Neži Prebil
de praes. 26. avgusta 1896, št. 7517,
postavil Francetu in Neži Prebil od-
vetnik dr. Ivan ftusteršič v Ljubljani
skrbnikom na čin ter se mu je vrofil
tusodni izvršilni odlok z dne 14. julija
1896, fit. 6093.

Ljubljana, dne 29. avgusta 1896#

(3774) 3—2 I . 16.305.

Ezec. Realitäten-Lerstcigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Vezirlsgerichte

Laibach wird b»kannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. k, Fmanz<

procuratur sür Krain die executive Ver-
steigerung der dem Valentin Kilelj von
Zapotok Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
7307 f l . geschätzten Realität Einl. Z. 13
der Catastralgcmeinde Zapotol bewilligt
nnd hiezn zwei Feilbietungs-Tagsatznngcn,
und zwar die erste auf den

19. S e p t e m b e r
nnd die zweite auf den

19. O c t o b e r 1 6 9 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,

Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem '
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach >
am 17. August 1896.

(3800) 3-^3 Nr. 6765.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Benedilt Kuk»rtz von Mitter-
gras, unbekannt wo in Amerika, hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Georg Knaus von Baumgarten
(durch Herrn Dr. Golf in Gottschee)
die Klage 6s prny«. 30. August 1896,
Z. 7448, pclo. 21 st. 24 kr. Hiergerichts
überreicht, und die Tagsahung im Bagatell-
Verfahren auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 9 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Schelcsniler von Gottschee als
Curator aä aclum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
Ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

Gottschee am 20. August 1696.

(3766) 3 ^ N r . ^ 6 3 4 "

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Franz und der Katharina
Korelc von Sittich, Franz Zajc von Mle-
sovo, Michael Slapmöar von Storovj'.
Maria Urbas von Storovje. Michael
Slapnicar von Metnaj und Martin
Kozlevcar von Metnaj hiemit erinnert:

Es habe Josef Stermole von Vir
Nr. 43 wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der Verjährung alter Satz«
votten und Lebensunterhaltes pr. 210 sl..
105si.s.A.70fl.C.M.s.A.und110sl.
s. A. bei der Einl. Nr. 58 und 59 der

Catastralgsmeinbe Sittich «ub praß».
15. J u l i 1896. Z. 2634, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 9 6 .
früh 8 Uhr angeordnet, und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Gorisrk von Sntich als Curator
a6 aclum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen ober sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 19ten
Jul i 1896.

(3579) 3—3 St. 14.711.
Razglas.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
prosnje Marije Bambič, posestnice v
Kopačniku St. 2, kojo zastopa dr. Franc
Stor, odvetnik v Ljubljani, proti Jer-
neju Virantu, posestniku v Pijavi Go-
rici, tačasno neznano kje v Ameriki,
z dne 20. julija 1896, St. 14.711, sled-
njemu postavil gospod Franc Jamnik,
župan v Pijavi Gorici, skrbnikom na
čin in da se je za skrajšano razpravo
o tožbi de praes. 3. junija 1896,
st. 11.196, določil narok na dan

2 7. o k t o b r a 1 8 9 6
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodisči.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 24. julija 1896.

(3670)3—2 Nr. 4228.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Veröcaj von Vatoraj Nr. 3 die executive
Versteigerung der dem Stojan Kordii
von Nojance Nr. 27 gehörigen, gerichtlich
auf 1095 fl. geschätzten Realität Einlage
Z. 28 <l6 Nojance bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs'Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

3 0 . S e p t e m b e r
und die zweite auf den

3 0 . O c t o b e r 1 8 9 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
Zugrhür bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerte, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht T W r n e m b l am
19. Jun i 1V96.
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(3673) 3—2 Nr. 5350.

Ezec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Banovz

von Täschenthal Nr. 13 die executive
Versteigerung der der Margaretha Ba«
novz von Täschenthal Nr. 11 gehörigen,
gerichtlich auf 866 f l . geschätzten Realität
Einl. g , 144 »6 Kälbersberg bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2. O c t o b e r
und die zweite auf den

4. N o v e m b e r 1 8 9 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
Zugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
15. J u l i 1896.

(3508) 3—3 St. 5430.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče na Kräkem
daje na znanje:

Pavla Boje (po dr. Slancu) je proti
Jožefu Koprivniku iz Velike Vasi, sedaj
nekje v Ameriki, tožbo de praes.
15. julija 1896, St. 4719, za plačilo
430 dolarjev pri tern sodišči vložila.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec, se mu je na nje-
govo škodo in njegove troške za to
pravdno reč gosp. dr. Janez Mencinger
na Krškem skrbnikom postavil in se
mu tožba vročila, o koji se je v ustno
razpravo določil dan na

16. o k t o b r a 1896.
To se mu v to svrho naznanja,

da si bo mogel o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper to tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
dne 8. avgusta 1896.

(3812) 3-2 Nr. 4845, 5003. 5132,
5270, 5385, 536.

Edict.
Ueber die Klagen:
1.) der Anna Babiö von Primskau

gegen Anton Dolneri von Klanc poto.
90 fl. s, Anhang;

2.) des Jakob Gorjanc von Freithof
bei Gorenje gegen Blasius Kosnik von
dort polo. Eigexthumsanerkennung und
Löschungsgestattung;

3.) des Andreas Verhovnit von Sanct
Ulrichsberg gegen Thomas, Johann, Josef,
Blasius, Mar ia, Malianna und Lucia
Porovlie aus St. Ulrichsberg M o . An-
erkmnulig des Eigenthumes und Löschungs-
gestattung;

4.) der Margaretha Okorn von Sancl
Georgen gegen Mart in Schaubi von eben-
d?rt polo. Anerkennung des Eigenthumes
und der Löschungsgestattung;

5.) des Josef Sitar gegen Josef Pavlic,
beide von Suha, pcto. Anerkennung des
Eigenthumes sammt Anhang;

6.) des Josef Sitar gegen Valentin
Iavc, beide von Suha, peto. Ecsitzung
fammt Anhang — ist der Tag zur Ver-
handlung auf den

6. O c t o b e r 1 8 9 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts bestimmt
und den unbekannt wo befindlichen Ge-
klagten, resp. deren unbekannten Rechts-
"achsolyer. »ä 1 und 2 der Gemeinde-
^ ? ^ Ä " ^ ?<",en °"s Zirklach,

der Gemeindevorsteher Johann Zabret
von Freithof zum Curator a6 aotum
bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
31. August 1896.

(3773) 3—3 Nr. 16.649.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, dass das
k. k. Landesgericht Laibach gegen den am
14. Oktober 1872 geborenen Gregor P r i -
verßek die Verlängerung der Vormund-
schaft über die Zeit der Großjährigteit
auf unbestimmte Zeit zu bewilligen be-
funden hat.

Laibach am 18. August 1896.

(3682) 3—2 St. 4348, 4349, 4380,
4394, 4472, 4667,
4682, 4831, 4852.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

naznanja, da so se vsled tožb:
1.) Andreja Zajca iz Žigmaric

proti Mariji in Magdaleni Zajc iz
Zigmaric zaradi zastarelosti terjatev
s pr.;

2.) Franceta Zadnika iz Ribnice
proti Jakobu Perkotu iz Kala zaradi
izstavljenja izbrisne pobotnice s prip.;

3.) Antona Pakiža iz Ribnice proti
Janezu Nosanu iz Nemške Vasi št. 24
zaradi 65 gld. 82 kr. s pr.;

4.) Alojzija Debeljaka iz Malega
Loga proti Jožefu Debeljaku od tarn
št. 17 zaradi zastarelosti terjatev s pr.;

5.) Antona Primoscha iz Grčaric
št. 26 proti Juriju Primoschu od tam
St. 17 zaradi plačila 60 gld. s pr.;

6.) Ivane Kralj iz Raplovega St. 11
proti Janezu Kralju iz Podlabra št. 3
zaradi 23 gld. 80 kr. s pr.;

7.) Jakoba Lavrenčiča iz Sodra-
žice proti Luki Gampa iz Sodražice
zaradi 13 gld. 43 kr. s pr.;

8.) Andreja Petka iz Nemške Vasi
st. 45 proti Petru Petku od tam za-
radi vzdrževanjskih pravic s pr.;

9.) Janeza Novaka iz Ribnice proti
Jožefu Govžetu iz Ribnice zaradi
27 gld. s pr. — postavili neznano kje
bivajočim tožencem sledeči skrbniki
na čin:

ad 1, 2, 4, 7, 9 gosp. Jožef Flesch
v Ribnici;

ad 3 in 8 gosp. Jožef Češarek star,
iz Nemške Vasi;

ad 5 gosp. Pavel Sturm iz Grčaric;
ad 6 gosp. Anton Oražem iz Tr-

žiča — ter so se njim vročili dotični
tožbeni odloki, s katerimi se določa
v skrajšano, oziroma malotno raz-
pravo o teh tožbah narok na

24. o k t o b r a 1 8 9 6
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodižče v Ribnici
dne 19. avgusta 1896.

(3813) 3—1 St. 5274.
Oklie.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji daje
na znanje, da se je na prošnjo Va-
lentina Strupita iz Bosne (po dr. Stem-
piharji) proti Ani Lokar iz Klanca
v izterjanje terjatve 250 gld. 62 kr.
iz tusodne poravnave z dne 20. maja
1896, ät. 3346, dovolila izvršilna dražba
na 620 gld. cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. st 77 zemljiške knjige
kat. obč. Klane.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

5. o k t o b r a in na
2. n o v e m b r a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči v uradni pisarni s pristavkom,
da se bode to posestvo pri prvem
roku le za ali nad cenilno vrednostjo,
pri drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

G. kr. okrajno sodisče v Kranji dne
24. avgusta 1896.

*\K*y\Kty\fttyvftzÄ KVÄKL >lyft>\ Jc*>lfyi>t J?1>tl>?Ktlc*>U<?iwCTIcŽvUcžvi xfnt J?i%J?Wt f?t>t Jcl ><\/<«vV îxjrtc£/\>*'V

(3646) 3—2 Nr. 3923.

Curatorsbestellnng.
! Der Marianna Podboj von Dolje,
nun unbekannten Aufenthaltes, in Bosnien
wurde zur Nahrung ihrer Interessen in
der Exrcutioi'ssache des Johann Lebes
von Trauerdorf pcto. 19 fl. 62 kr., ein

^Actscurator in der Person des Josef
Pelrovcic von Dulje unter gleichzeitiger
Behänoigung des dg. Realexecutions-

! bcscheides ddto. 9. April 1896, Z. 1722,
bestellt und dazu decretirt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
20. August 1896.

(3714) 3—1 St. 3169.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče na Brdu daje

na znanje, da se je na prošnjo Va-
lentina Grošelja iz Kokošen proti Vin-
cenciju Grošelju iz Kokošen v izfer-
janje terjatve 40 gld. s pr. z odlokom
dne 17. avgusta 1896, fit. 3169, do-
volila izvršilna dražba na 270 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. St. 46 zemljiške knjige kat. obč.
Sv. Trojica.

Za to izvräitev odrejena sta dva'
roka, na

17. o k t o b r a in na
2 1 . n o v e m b r a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vredno.st.jo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu dne
• 17. avgusta 1896.
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S t r e b s a m e u n d e h r e n h a f t e Personen
Eint6" S l c l 1 d u r c ' 1 A l i n ahine einer Incrativen Vertretung ein festes und einträgliches

1^ Kommen sichern. Offerten u. S. G. 437 beförd. 6. L. Daube & Co., Frankfurt a. M.
. " " ™ " ~ " " m m m " " " ^ " " " " " " " " " ( 3 4 0 1 ) 6—1

RONCEGNO
8tärkstes natürliches arsen- u. eisenhaltiges Mineralwasser
» ,% empfohlen von dun ornten modicininclieu Autoritäten Uoi:

tt&mie, Chlorose, Haut-, Nerven- u. Frauenleiden, Malaria etc.
Üie Triivlrc-o-r -wird. d a s gränze Ja-iLr g-eToxa-vs.cli.t-

>^_ D6pMs in allon MiuoralwaBaorlianillungen und Apotheken. (lBlitt) 20—1

4 ^ u Fried. Hoffmann
^fipslf^ Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

au|l|fiJi|§3|r^ empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

WKm Taschen-Uhren
«M@f|» in Gold, Silber, Tula, Stahl und Nlokel

JfipBgB^ Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
^ 5 5 g ^ ^ ^ g 3 s s w ^ i« nur guter l)is feinster Qualität zu den billigsten

ää8Bi§ärSlSt Speoialltäten und Neuheiten in

^ P i i P p Tasctmta sowie Puniel-, Want u.Wecter Uhren
Č^— ^ j y Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

jj! Hannoverache ™

| Centralheizungs- m Apparate-Bau-Anstalt g
Ijj W I E N , I X / 3 , Schwarzspanierstrasse II uj

g e ^ Fabriken: Mähr.-Ostrau, Hainholz, Hannover Kl

ffi Ätt*ll l l l r e r i i h T n l i c h s t bekannten Specialitäten als: H a l n h o l x e i * m
ßj ^ ^ ^ ' • » l m . ^ l ^ l « Ä M * j » ^ Ä * « Radiatoren (Zierhui/.kürper), Jjj
ft Patent-Condenstöpse, Wasserabscheider. Jji

& -, §Un9.c°fnpleter Heizungs- und Trockenanlagen nach bewährten Systemen. B
<S^a p e c i a |-Fabrlcation von Pulsometern, Jnjectoren und Strahlapparaten. u

iKtij!lw»M*O3lliBBf^CHfl/^^ In verschiedenen

i r r ' MiTT'^^^^^^^^M^*™^™«' Fä$e?: G?'bbraun>
gfjl p.T'l^^^^ai^^^H^^^ig™**''*""**^^^!*!^!] Mahagonibraun,
ü ßSüJI 1 n ^ B M C - ^ l M a n verlange 1 K und rein oder farblos.
w3 Zitnmer «^ , B^^JL^^s f l s t e t s t ö Gebrauchsanweisung
I V 2« benütl

0s0rt I K C I S ^ B den echten ^ gratis.

• T WWWIWBl "^1^-" 'r"" I n Auskunft in den
^^vjR[^^^H^Bj^K^^^£^y^B|BBAs|BHBttBH^E|l Niederlagen.
ISBK mw^^&m^Ejß^B9fiW^K[^^J/^Bf^^R\ ^ u n a D e n ' n Lalbaoh

ML^mau^lfrm l%Jt j l jSPJra*y^flfc^Pl ('1O2H| bei 12~10

^ ^ f i ^ n f | i | D H H | ^ ^ A H ^ f l R ^ | Q H H H B ^ | | J°̂ - Luckmann's Nachf.

]?|iib TVeneste Specialitäten
\ J r a l chemischen Laboratorium für Kosmetik

TJ^x^^r^^y Doctor der Chemie und Kosmetiker
r(cl3l*Q • *^ W i e n I., IlultHhur^orKiiHHC I, I I . S l o c k .

Z**ZT Gesichte, auf den Händen, Armen etc.
bei "Ji!1 und s c h m 1 S c h e m W e R e m i t t e l s K p i h i t o l r o vertilgt. Die Procedur ist
^ank ^ei>etn p , o s- d i e Wirkung langsam aber sicher. Epilatoire zerstört nämlich

feu°k« do a u c l i e d i e Haarwurzeln vol lständig und verhindert den
Q J Q e rftrt sloher, dass hei NichtersolR der Ketrag retourniert wird.

Je^Sd ̂ «esten Pariser Haar-Modefarben
•sicher1 con« i , n l o n b r a u x i m l t Qoldsohimmer u. hoohblond, werden hei

UOOl) "suitation oder Vorhersendung von Haarmustern echt und in höch-
^aa.« -_ s l e r BriHanx hergestellt. 1 0 _ 7

TT6ttllRun» . ^ e l s e «ä-er S p e c i a l i t ä t e n : 1 U

a i ' e i«„iv 1 ] f l l (Epilatoire) zur gänzlichen Vertilgung der
^ l ö t » dito e r l l i n d e r u n g des Nachwuchses, 1 kleines Flacon . . . fl. 5' —
fc ,1 a *ta / l l r e f ,. d U o - 1 großes Flacon . . . fl. 10 -
S i t o n A r 'nen L ? H ' g e n E n l f e r » u "g der Haare im Gesichte, an
^ A " 1 1 w S a " C r Ä m e ' l Tiegel fl. 2 -
J o i n e r s B i f t

8 u ; p e n d i c r l ' l Fi&™ (V, Liter) fl. T25
Ä H a & s f a r b , off, P U r ) t 1 F l a c o n (V. Liter) . fl. 3 —
S W . V ^ a i i Tn L r t ? n < b l o n d b i a s c h w a " . zu n. 1 • 20 bis fl. 3 • - und sl. 5 —
$ U t M t l « o W n « R P u d e r ' 3 N " a n c e n . 1 Carton mit Rouge fl. 3 —
. t0«0J,SC8en rotS? N r Z a a n d z u r E»tfernunB von Mitessern, 1 Schachtel fl. l'SO
> fr S i l b e r S S " U n d , W i m m e r l n (^ngW d i Schafani) . . . . H. 2 •-7
I6|>iio 1 • Attasto •?o n » n d die Anwendung der einzelnen Specialitäten gratis
\el eJrV sende von n , dl,C Unschädlichkeit der Präparate liegen zur Ansicht auf,

L e8enheiteil Tl D a n ^ c l "-eiben aller Well. Auskttnfte in allen kosmetischen
^ * * * ^ ^ und " g e ^ v i

1
s s e n h a s t c r fachmännischer Rath gratis von 10 his 12

^ » ^ ^ von 2 h,a d Uhr tjjgiicli. Auswärts auch iTrieflich. I

Ein junger Commis
gesund und kräftig, in allen Handlungs-
fächern gut bewandert, wünscht mit lten
October entweder in der Stadt oder auf
dem Lande unterzukommen. (3789) 2—2

Gesl. Offerten unter «V. H. 172> an die (

Administration dieser Zeitung erbeten. >

Zwei Studenten
werden in gute Pflege auf-
genommen.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung zu erfragen. (3809) 3—2

^ 1 Empfehlen unsere

:: coAKs
( | als rauoh- und rnssfreies, geruohloses Heizmaterial für Herde und { '

Zimineröfen sowie zu allen gewerblichen Feuerungen, insbesondere für '
( 1 Sohlosser, Sohmlede, Znokerbäoker, Cafetiers, Wäschereien ] '
( , n. BUglerelen, Sohnelder, Hutmaoher, zum Zimmertrooknen eto. ,
1 ' Ab Fabrik bis 50 kg 2 k v . pr. kg ( '

n 60 kg 9 5 kB*. | \

( 100 kg fl. l * 8 O . ( )

( | Größere Abschlüsse nach Vereinbarung. — Versandt nach auswärts '
( , in Säcken oder waggonweise. — Ins Haus gestellt wird für die Fuhr
l , sl. 1 5 0 berechnet.
, | Hochachtungsvoll

| (3711)10-2 Gasfabrik Laibach. ;;

OEMENT
S. ^ i ^ l ^ F Traversen, Eisenbahnschienen,
^ S c h l i e s s e n e i s e n , Dachpappe, ver-

zinkte und Zinkbleche, Rohrmatten,
Schiebtruhen, diverse Baubeschläge

(1438) empfiehlt zu erm&sslgten Preisen 44

Andr. Draskovic
Eise:n.ls.ä.:n.dJ.er

| Hauptplatz 9/10 - Laibach - Hauptplatz 9/10.

^^<J $5y IV111* i ikr Herren ! ^ ^ ^ l̂ x^

IHarble - Socken
hochelegant und aus unverwüstlichem Marblegarn gestrlokt

I Paar 48 kr., dutzendweise 39 kr. per Paar
nur bei (5ßfi) 13

A V ( Lalbaoh, Bathhansplati 17. /W

j&^ ?-^v G r Ö 8 s t c s S o r*im«nt und reichstes Lager /Q ̂ ^ v
/jsj§^ fiOS^. v o n Strumpf- und Wirkwaren. /^A&Jk. iCuSv^v

Wir beehren uns, dem hochgeehrten P. T. Publicum bekanntzugeben, dass wir
mit dem heutigen Tage auf der

(IBaraclce -vis-si-v-ie d.em. Bairisclieii Hof)
ein

Bildhauer-Atelier
errichtet haben, wo alle Arien von Bildhaucrarbeiten, wie: Stein, Oips, Btuok und
Cement, verfertigt werden .

Wir empfehlen uns den Herren Baumeistern und Ingenieuren aufs beste und
zeichnen

hochachtungsvoll

(3622)4-3 Georg Borošič & Co.
Ran - Bildhaner.
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K. k. concess. Militär -Vorbereltungs- Cars
Graz, Neuthorgasse 57 (Haus der Kaufmannschaft).

Am 15. September 1. J. Beginn:
1.) der Curse zur Vorbereitung für die Befähigungs-Prüfung zum

Einj ältPig-Freiwilligeii
für Studierende, welche keine Mittelschule absolviert haben, und zwar: (3513) 3—3

a) für Stellungspflichtige des Jahres 1897;
b) für Aspiranten, die das 20. Lebensjahr noch nicht erreicht haben.

Nach Bedarf wird ein Tages- und ein Abendcurs eröffnet;
2.) des C 2 » « 1 » € < ; « > M — C ? w i . « r » « « für Studierende, welche das Zeugnis

zum Eintritt als Einjährig-Freiwillige sich bereits erworben haben und Berufs-Officiere
zu werden anstreben.

Die Anstalt steht unter Aufsicht und Inspection des k. k. Landesschulrathes und
der k. k. Statthalterei.

Auskünfte täglich von 4 bis 6 Uhr im Curslocale. Schriftliche Anfragen über
Aufnahme und Pension werden bereitwilligst beantwortet sowie Programme unentgelt-
lich zugesendet durch

d.ie direction.

-^l Gegründet 1843. l=-

Carl Kühn *& Co.,
. Nr. 233 F. Lohengrin-Feder mit erhaben aufgeprägtem Schwan;

•J5 sehr kräftige Magnum-Bonum-Feder von äußerster Dauerhaftigkeit, §
55 grau, in 1 Dutzend-Packung. __

B * r - 3 f i 8 - ^-^^^"""»w^WBHiWWWJt «N äußerst 3

*~ Heroales- « ^ I kräftige, <jg

Ä unverwüstliche Feder, zum Vielschreiben, grau. 5J

.= Nr. 564EFAL, ^^gP^j lJSaHM Jh Aluminium- §•
• sogenannte "^^^^gß^ßjjg^ß^ Damenfeder g

in extrafeinen Spitzen, aluminiumfarbig.
P^^* Zu haben in allen besseren Schreibrequisiten-Handlungen.

( • ) Franz Čuden, Laibach.
^^tfH^^^ Größte Niederlage aller Gattungen

^^\*/^>Ä. Uhren uiid Ketten
msff^ V ^ ^ Q B v o n Q o l d ' Silber, Niokel, Tula, dann von Ohrringen,

WTĈ  V v f l 9Eva 1»llJJLffs4ez& P r e i s e n .
^^OŽfC | \ \jr^J Reparaturen werden unter Garantie bestens besorgt.

^j jg^ f f^ l^^ Preiscourante gratis auch per Post.

/JL^."S»W Auch befindet sich bei mir eine große Niederlage von

x<p3FsJ / » 5 ^ Styria-Falirrädern
lf^^£^y^Ju^^^M sowie auch aller Gattungen Bloyolei. Mechanische
\\/1TO?// '^,r^p^7^// Werkstätte, wo alle Reparaturen vorgerujmmen werden,
^V " '*- K' ^ w. zw. aeva. b i l l i g s t e n ÄP*»eJUienm«

Preiscourante gratis auch per Post.
Indem ich das P. X. Puhlicum zu zahlreichem Zuspruche höflichst einlade, em-

empfehle mich hochachtungsvoll

(U72)ö2-29 KT*»anaE i^a.€ne•m
Rathhansplatz, yis-ä-vis <lem Rathhanae.

Baugrund
in schöner Lage, an der Triesterstraße
hier, verkauft in Parcellen von circa 200

(3824) bis 350 Quadratklafter 3—1 '

Konrad Stöcklinger, Römerstrasse 1a.

Pedalharmonium mit 410
Tönen, Ruhmkorff und Mi-

kroskop.
Näheres erfährt man bei Wilhelm

Krammer, Telegraphen-Controlor der k. k.
Staatsbahnen. (3826)

Zwei Wohnungen
mit je drei Zimmern sammt Zugehor
eine Daohwohnung mit zwei Zu»1"
sind zu vergeben. --«

Anzufragen Obere Gruberff»«11

Nr. 11, I. Stook, reohtt. ^ m j ^

(3832) K l u e %"1

Salongarnitur und Speise-
zimmer-Möbel

sind wegen Abreise billig zu verkau e •
Franz Jogef-Straaie Nr. 7, IVL^J.

Hiemit gebe ich allen P. T. Gästen und Besuchern des

alten Gasthauses „pri Tišlarju"
Bahnhofgasse in Laibach

höflichst bekannt, dass ich dieses altbekannte Haus sammt allem ZugehÖr v
früheren Eigenthümerin im Kaufwege erworben habe, und dass ich das " i r ^
gewerbe dortselbst weiterführen werde; auch ist dafür Sorge getragen, dass die
hier übernachten können. . ̂  2u

Unter Zusicherung vorzüglichster Bedienung zu billigen Preisen empsiel»1

zahlreichem Besuche

( 3 7 9 0 ) 3 -2 * - - • Bliiütaue^
Gastwirt. ^ ^rTrnköczy's Mundwasser

eine Flasche 5O kr.
Trnköczy's Zahnpulver

eine Schachtel 3O kr.
sowie

sämmtliche medicinisch - chirurgisch - pharmaceutisch^ 0
Präparate, Specialitäten etc., diätetischen Mittel, ^0lI1seii
pathischen Arzneien, medicinischen Seifen, Parfuna01"1

etc. etc. (2548) i*
empfehlen und versenden nach allen Richtungen

die Apotheker-Firmen:

Ubald v. Trnköczy, Laibach, Krain.
Victor v. Trnköczy, Wien, Margarethe"-
Dr. Otto v. Trnköczy, Wien, Landstrassfl-
Julius v. Trnköczy, Wien, Josefstadt.
Wendelin v. Trnköczy, Graz, Steierniar^

I ^ - ^ "^ j^
^ r — i r i i • ' ' • - — i___. i

Local- Veränderung.
Wegen demolierung meines Hauses in der Spitals/^

Übersiedelfe ieh mit dem Cesehäftsloeale auf den

Rathhausplatz H.-71r. 19
und empfehle mieh einem P. f. Publieum um Zuwendung
mir bisher geschenkten Vertrauens* ^

jHoehaehfungsüoll
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RehMtz
I*r 2Rhl«. ist billig zu verkaufen

"« Forstheger Bellö In Zobelsberg
Ll1^1^ (3801)

Anna Šuklje
» ) Ciavierlehrerin 3-1
Winnt den Unterricht

am 16. September

femischtwaren-
Handlung

auf S PLB , • *
«car g u t e m a j t e m p o s ( e U } i n e j n e m

heu ° r t e K r o a f i e n s > isf krank"
h a l b e r ohne Warenlager sogleich

Verpachten. (3815) 2 - 1

K*i,fnZUsragen b e i Eugenie Glolnariö,
J^HUuiswitwe, Pregrada.

Ein Lehrer oder eine
Lehrerin der

f i s c h e n Sprache
% «ine Stunde per Tag

* * * * * * gesnclit.
alrationrarige ü f f e rten sind in der Admini-
&bzugehpneser 2e>tung unter «EnglUoh»
^ - ^ Ü J ; (3822)

(3823) l S | ^

H ̂  bis 250 Liter, neues Gebinde
s<nwe •• » 700 „ altes „
801)is 5 t , , * ' • » « » • * • * • • « • • v o n

'»ektoliter sind zu verkaufen bei

^o?*1111 Bu9öenig
Rudolf , o l s t o r il1 L a i h t t o l i

-^^Us '>ahn-Straße in der Baracke.

,/Dienstmädcheii-
Wienx rklu»stshaase
Saiten S e n n o f e I d örgasse 8
I l J l l t i e l t l i Ä ä d c h e n ie d e r Kategorie
&.te faterv DLenstPlätzc- anständige,M o k r « u , n s t »DJ Verpflegung,
^ ^ ^ ^ • S U o h . (3701) 3-3

«»tall 1 ferW.
J j V * ö Ä fVu l l i v i e r l e Aeoker imt C 2 e n w e S ***achS sind sofort, auch

•oh ?ö»Pel u' ,? lno »re.ohma«ohlne
^ • S r i t S vw«ohledene Wlrt-

• r«ue s,nd zu verkaufen.

j seJ**e Mühle
WOT **Z*"t 8*S°werk mil be-
C C h ' f"nf £ r f s t - z w e i Stunden von
W s °>^eg n

Ml^u e " von der Kisenbahn-
C , e ° »nd1 12 r 1 , 1 0 J o c h Aecker, 10 .loch
C f W n « i e n R « c h l a g^rcm Wald ist

ir e Ä i 6<-Q Bedingungen xu v e r -

^ « ä T i « ii..i?a"thof6 "8t»»"

.̂ Wobnung
v ^ N ^ l n der Administration dieser

;>5!?vjßNehrerin

Krebse
sind täglich zu haben im Gasthause «zum
goldenen Flioh», Flsobgaiae Nr. 6.

Franz Rozman
(3503) 10—7 Gastwirt.

Das Haus Nr. 4 in Hühnerdorf
zum Betriebe des Gasthausgeschäfles, wel-
ches auch dermalen besteht, besonders
geeignet, ist aus freier Hand sofort zu ver-
kaufen. (3708) 3—3

Die näheren Auskünfte ertheilt die
Eigenthümerin des Hauses M a r i a Bors t»
n l k ebendaselbst.

Wasserdichte (3B5!"5

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig he

R,. üfcajLiziiiger-
Spediteur der k. k. priv. Sttdbahn

Laibaoh. Wlonerstraiie Nr. 16.

werden in allen Ortschaften von einer
leistungsfähigen Hanksirma behufs Ver-
kaufes von in Oesterreich gesetzlich er-
laubten Staatspapieren und Losen gegen
günstige Zahlungsbedingungen engagiert.
Bei nur einigem Fleisse sind mo-
natlloh 100-300 fl. zu verdienen.
Offerten sind Budapest, Hauptpost,
Fach Nr. 45, zu richten. (3700) (J 2

Kein Land eignet sich besser zur Aus-
wanderung als Texas.

-«• Gesundes Klima. ••-
Die Regierung gewährt jedem Ansiedler eine

freie Heimstätte
von 160 Acres = 110 Joch.

Eine ausführliche Beschreibung wird g r a t i s
versandt durch den

obriilt. concessiüuicrleii ScMffs - EipefliGnton
M. Morawetz, Hamburg

Bergedorfer Strasse I.

Pensionat „Mädchenheim"
(3693) Graz 8—4

Reobbauerstrasse Nr. 26b

geistige und häusliche
Ausbildung,

Prospecte und Auskünfte daselbst.

r ^ . _ j - ^ . . , . , .^-^-T--r.-^-r.-^^-^-^-^-.^^-.^--^-T--r--»-p

| J. Klauers
| echter krainischer |

j Alpenkräuter- Liqueur !
\ erhielt bekanntlich beim Triglavfeste H

SH am 16. August d. J. den stolzen Namen H

Triglav
I und wird derselbe von nun an, um IC
\ Verwechslungen mit a n d e r e n sogen. Ijj
i Alpenkrf tuter-Liqueuren 7.11 verhindern , H
J nur unter diesem N a m e n und mit der IC
\ gesetzlich geschütz ten Marke «Triglav> |j
I im Handel erscheinen. iß
| Dieses he imische Erzeugnis ist nun C
\ auch von der k. k. chemisch-physio- H
{ logischen Versuchss ta t ion in Kloster- R
| neuburg und von der k. k. landwir t - G
H schaftlichen Versuchsstat ion in Wien H
H ana lys ie r t und lau t Certificate!» der |j
9 Herren Directoren Dr. L. Roesler und L
H Dr. C. Melssl frei von gesundhei ts - H
H schädl ichen Stoffen, a ls ein Liqueur |
I von vorzüglicher Qualität |
I bezeichnet worden. (3707) 3—3 |
H DerAlpenkräuter-LiqueurTrlglav H
H erfreut sich auch außerhalb der engeren s
311 Heimat eines vortrefflichen Rufes und L
H wird mit Vorliebe auf Herrschafts- H
Jjl tafeln verwendet, was Certificate nach- |
nil weisen. If

Sommersprossen
Leberfleoke und sonstige Hautfebler

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig

Dr. Cüristosss yorzüglicüer, unscüädliclier
Ambracreme«

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
(3246) a 80 kr. 24—23

Hauptdepöt für Laibach:

Josef Mayr's Apotheke.

sfl m ̂  H f ^ 3 **• is^^^iB^^^H

HKf / ^ ^ <c ̂ Ss^^^
w ^ ^ f/ NM t£. ^ I S S B M I

E f e f l H * " ^ ' ' !̂BBBBBBBBBBBB&

(3892) 52—52

entoltoi*, leicht lösliclier
I Cacao, feinste Marke» |

| Anerkannt vorzügliche Qualitäten.]

Zu haben in den meisten Conditoreien,
Spezerei-, Delicatessen- und Droguen-
Geschäften. (402) 78—71

Oonoesstonlert von der hohen k. k.
österr. Regierung. (3002) 40-7

MMarline
thJ ©tern JUßintc

^^werpeni

R e d HUxr J^inle
in Wien IVM Wiedener Gürtel 20

oder

JOSEF STRASSER
Stadt-Bureau und commerzieller

Correspondent der k.k. österr. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via I n n s b r u o k
per Arlberghahn.

Dank und
Anempfehlung.
Der Endesgefertigte sagt auf diesem

Wege dem Herrn Gemeindearzte Fr .
Plangger in Mühlau bei Innsbruck seinen

i n n i g N t c n O u 11k
für seine gründliche Heilung von Fallsucht,
welche genanntem Arzte in kürzester Zeit
gelungen ist.

Allen an Epilepsie Leidenden kann ich
die Behandlung des Herrn Dr. Plangger
nicht genug anempfehlen.

A. Wiin berger
(2034) 10-9 in Wien.

Studenten
aus besserem Hause werden in K o s t u n d
W o h n u n g aufgenommen.

Gute Verpflegung, gesunde Wohnung
im Centrum der Stadt.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung und aus Gefälligkeit in des Tabak-
Haupürafik. (37fi7) 3—.'?

Alles Zerbrochene,
Glas, Porzellan, Holz u. s. w. k i t t e t a m
a l l e r b e s t e n der rühmlichst bekannte, in
Lübeck einzig prämiierte

Plüss-Staufer-Kitt,
nur echt in Gläsern a 20 und HU kr. bei :
Franz Kollmann. (2532) 20-7

Nebenverdienst
l.r)0—200 fl. monatlich für Personen aller
BerufsclaRseu. die sich mit dem Verkaufe
von gesetzlich gestatteten Losen befasse»
wollen. Offerte an die Hauptstädtische

Wechselstuben - Gesellschaft
A d l e r & C o m p . Budapest.

(2666) Gearündet 1874. 25—24

(3000) H o h e 25-24

Provision
eventuell fixes Gehalt zahlen wir
Agenten, die sich mit dem Verkauf
behördlich gestatteter Ratenbriefe
besassen wollen. Gefällige Anträge an
die Bank- u.Wechselstuben-Act.-
Oesellsohaf t • Merour».Budapest,

Dorotbeagasse 12.

Studenten
werden für das künftige Schuljahr bei einer
besseren Familie in gewissenhafte Aufsicht
und sehr gute Pflege aufgenommen.

Geräumige, lichte und gesundeWohnung,
in der Mitte der Stadt gelegen. Auf Wunsch
wird auch Ciavier-Unterricht im Hause
ertheilt.

Schriftliche und mündliche Auskunft
ertheilt aus Gefälligkeit Frau J o s e f a
B l w l t z , Tabaktrafik, Judengasse
Nr. 1. (2948) 13

100 bis 300 Gulden
(3H19) monatl ich 10-3

können Personen jeden Standes In a l l en
Or t soha f t en sicher und ehrlich ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge sub ' l e i c h t e r Ver -
dlenst» an Rudo l f Moase, W i e n .

^H| l^aibach l̂ H §
^ H Rathhausplatz Nr. 15. / J ^ H -
ŝ B^KizL——_ I.-... .., ^ ^ ^ ^ B m
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Landestheater in Laibach.

Eröffnung der deutschen Vorstellungen Sonntag den 27. September.
xroTTität! C o m t e s s e CarULck̂ x»! NQ-^^1^

Lustspiel in drei Aufzügen von Fdr. Allfeld und Fr. v. Sohönthan. (3831) "

0f Abonnements für die ganze Saison sowie für 5O oder 25 Vorstellungen, desgleichen
Theaterzettel werden vom 15. d. M. ab in der Theaterkanzlei entgegengenommen. **&&

Joliana Richter
beginnt den Unterrloht In der italieni-
sohen und französisohen Spraohe
und im Olavlersplele am 15. Sep-
tember. — Gesammtstunden, zweimal
wöchentlich, l'3O fl. monatlich.

Anmeldungen werden vom 12. September
an FeldgMM Nt. 14, I. Stock, ent-
gegengenommen.

Daselbst wird auch Paplerblumen-
Unterrioht ertheilt. (3794) 3—2

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail
Preis und Ware ohne Concurrenz.

fi I Herren-Hemden .. I 0
•g weiss Chiffon, glatte Brust, ; ^
lg • ohne Kragen,ohneManschctten j jjj
h j 27 Sorten ! »
H : pr. Stück von fl. 110 bis 270 I £
0 pr.'/jDtzd. » »6-25 »15-— j »
| K n a b e n - H e m d e n S
2 in 4 Grössen, sonst wie oben B
& pr. Stück sl. 1—, 140 <*
a pr. Vi Dtzd. » 575, 775. B
? H e r r e n - l ' n t e r h o s e n 2

6 Qualitäten Sf
2 pr. Stück W) kr. bis 11. 140 «
S pr. VjDt7.d. fl. 450 bis 750 . J
* 1 l)tcd. Krngen , £
Z von 11. 1-80 bis 2-20. 9 »
% 1 iHzd. Manwchctton § %
V \ von tl. 330 bis 4t>0. / J»

W \ 1 » lad. Küi UM« / S
\ ^Vorhem.Ien) / ?

\% von 11. 3-25 bis V— ^
I \ - , • • . • • • • • i r | | / |

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C «F. JH. aa ssm a n n
Laibaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. u. k. Offl-
ciers-Uniformierungen und der

Uniformieruiig in der k. u. k. Kriegs-
(645) marine. 30

Prels-Courante in
ilentSCtieT, slovenischer n, italienischer Spracöft
werden auf Verlangen franco zugesandt.

Studenten
werden für das künftige Schuljahr in Krain-
burg bei einer besseren Familie in gewissen-
hafte Aufsicht und sehr gute Pflege auf-
genommen.

Die Wohnung mit Garten ist in der
Nähe des Gymnasiums.

Anfragen unter Chiffre «P. 1711» post-
lagernd Kralnburg bis 10. September
1. J. erbeten. (3769) 3 - 3

Wohnungen.
Vom nächsten November-Termin an

werden vermietet u. zw.:
Im neuen Hause C.-Nr. 8 in der

Römerstraiae eine elegante Wohnung
im I. Stocke, bestehend aus fünf Zimmern
sammt Zugehör;

im reconstruierten und vollkommen
renovierten Haute C.-Nr. 16 In der
Burgstallgasse zwei schöne Wohnungen
im 1. Stocke, jede bestehend aus vier Zim-
mern sammt Zugehör. (3150) 21

A-uempfeltlniig«
Gefertigter führt zu den billigsten Preisen

Zimmermalerarb eiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collection der neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (3105) 26—8

Hochachtungsvollst
A.H»e>*** Koblda

vormals M. Učak. — Rosengasse Nr. 5.

Studenten
, nur aus guten Familien werden für das
künftige Schuljahr in vollständige Pflege
unter Hausdisciplin und gewissenhafter
Ueberwachung der Schulpflichten, in einem
schon gut bewährten Kostort, welcher auch
von der Schule aus gut empfohlen werden
dürfte, aufgenommen.

Die sehr geräumige, lichte, freie Woh-
nung mit Garten hat bis jetzt aufs beste
entsprochen. , 2 g ., 0, .-

Anzufragen bei ^ ™ J ö

A d o l f 4Ersraclls&
Forstmeister i. R., Polanaplatz Nr. 1,

: I. Stook.

Preblauer Sauerbrunnen
reinster alkalischer Alpensäuerling von ausgezeichneter Wirkung bei chron. Katarrhen,
insbesondere bei Harnsäurebildung, chron. Katarrhen der Blase, Blasen- und Nierenstein-
bildung und bei Bright'scher Nierenkrankheit. Durch seine Zusammensetzung und Wohl-
geschmack zugleich bestes diätetisches und erfrischendes Getränk. Preblauer Brunnen-
verwaltung In Preblau, Post St Leonhard, Kärnten. (214) 26—22

K Knaben -Volksschule K
E| des Deutschen Schulvereines. E^

Kf Die Eimohreibungen für das näohite Sohuljahr finden am ^ "

K 16. und 17. September P
Lr von 8 bi« 12 Uhr vormittags im Gebäude der k. k. Ober- Bg
jj^ Realiohule atatt. ^
j " ^ Neueintretende Schüler haben den Impfschein und Taufschein mit- ^ ^
•bk zubringen. Schüler, welche die Schule schon besucht haben, müssen ihr H k
K ^ letztes Schulzeugnis vorweisen. K ^
Ujt Alle Schüler sollen in Begleitung der Eltern erscheinen. Ijjt

K (3733)4-2 Die Schulleitung. | §
i,i, m i ^ . . . . . . "^

«! Kindergarten des Deutschen Schulvereines. ̂
3! >
^ Hie Einschreibungen für datz nächste Bchuljahr finden am /

8 10. und 17. September k
r , von 8 bis 12 Uhr vornlittags und von 2 bis 4 Nhr nachmittags "" ^
k! Gebäude der HandelS.Lehranstalt des kais. Rathes Mahr statt. l
X Die Kinder müsse» in Begleitung der Eltern erscheinen. ^

3 (3732)3-1 N ê Q l l u n g ,le<; Kmllergarlens. ^

> «il-llt zlüilnenz«!!!'!! lz Met uBes,̂ ,.>
W t r o f f e n sicher u n d schnell jedwede A r t v o n schädlichen I n < ^ O c i ' ^ >
M w i r d d a r u m v o n M i l l i o n e n K u n d e n sserühmt u n d lies" " ^ c h e l ' " >
M M e r k m a l e s i n d : 1. die v e r s i e g e l t e Flasche, 2. der N a n » e ' " »
W > Adclöber,,: «'»oil Ditrich, Laibach: ?l. Scharabun, W

» Äischosla<<: Erwin Vurbych. „ Iol, !5»cll"a»n«!s"°̂  »
W „ M. )jino„. „ M, <t, Eüpa"' »
W > ffranidorf: ssranz Vrrbi,'. „ ssranz Trrbiiia, »
M Mußlaschitz: sscrd, M, D°nan°l). „ H, L. M » " ' '
^ Gotisch«: ssranz!>un. lianbstraß: VI!u!i! OatM „„,„l,

W ,. ssrnü,, Tchlcinisr, „ Ioll-f E"'<»!!,
W ttlurlfeld: F, X, Amnamiö Schii, Virsstlthal: Wall,, WuM»
M .. «»pen Ennrlberaer. Neuden«: N " ^ 2 6 ' ' " " ' .<,s,
W Hrlb: Vl. Äu>:ar. Ncumarttl: Juliana NaiM'
W ... ssra»z jtouac, Obcrlaibach: M, lM!!?,,
^ > I d r l a : ssrnnz Kus, ,, A, Äu^ar,
^ Nrainburg: ssranz Dolrn,. Madmannödorf: ssri>'dr, H°">a>'",

,, Savnil Karl. VI, Nubll'l,
>> üaibach: Vrauilc» Cu„li»n Nrrr in , ,, ON" H>""a>'>''
>» ., ^ul,a,i!! Fadia», »laischach: Io!,»"» HaN"'
^ » Carl <l, Hnl,,er/ I , Irrpcllcho^^polh""'
W » Ivan Ieba,'i„, «eifn»,: Cam, ii'ich"»»''
^ « Auto» I^iui i isl. ., «i»cc»z Z l " : '
^ .. <l, Kaimaer, . Johann M!»!^
W „ I . Nastner. Maris 0°f""'
W ,. Michael Nastnor, Lava: '"nt, I " " " ' :
W « I,ttl<mer, Veisenbtr,,: ^ ' ° b , ? " "
W .. I°,e, Nord!,,. E.eln: «l°is l l " " ' ,
W „ «nton krievcr, Treffen: I«l°l, Pc """ „s») l^'
W « Peter 1<as».il, T chcrnembl: w . d r e a « ^ " " ' (»l'"
W „ Mich, iiavrk-«achs. ,. «larl V " " " ^
M „ Alois Ucn.'cl, «ud'uin Kioa
M « Ivan Perdan, «elves: Otto WM'"«' »
W « Carl Planing,. Zlrlnltz: I , M l ' " ^ ,, h o l ' ' >
W ,. Narth. Reitz. " , - ^ e r a l l ° ^ >
^ I n allen übrigen Orten Krains sind Niederlagen uo
M wo Zachcrlin.Placate aufgehängt s ' V ' . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

D«uck und « « r l a g von J g . v. K l e i n m a y r K Fed. Vamberg.


